
Detailhandelsfachmann/-frau EFZ – Spielwaren
beraten, abklären, bestellen, organisieren, überwachen, planen
Detailhandelsfachmänner und Detail-
handelsfachfrauen – Spielwaren ar-
beiten in Spielwarenfachgeschäften
und in Fachabteilungen von Waren-
häusern, aber auch bei Grossvertei-
lern. Dort beraten sie die Kundschaft
und verkaufen ein breites Sortiment
an Spielsachen, erklären deren Hand-
habungen und Funktionen. Dazu ge-
hören Puppen, Plüschtiere, Modellei-
senbahnen, Experimentierspiele,
Konstruktionsbaukästen, ferngesteu-
erte Fahrzeuge, Baby- und Kleinkin-
derspielzeug, Lern- und Familienspie-
le, Kinderbücher, Bastelartikel, Frei-
zeitspielzeug u.v.m.

Da die Detailhandelsfachleute für
eine breite Produktpalette zuständig
sind, verfügen sie über ein tiefes
Fachwissen und kennen das Sorti-
ment so gut wie ihre Hosentasche.
Manchmal haben die Eltern, Tanten,
Opas etc. genaue Vorstellungen da-

von, was sie den Kindern kaufen wol-
len – und manchmal nicht. Dann infor-
mieren die Detailhandelsfachleute die
Kunden nicht nur über die alters- und
kindsgerechte Verwendung der Spiel-
waren, sondern auch darüber, womit
die Kinder gefördert und gefordert
werden. Sie kümmern sich auch um
Bestellungen, Lieferungen, Lagerbe-
stände und administrative Aufgaben.

Es gibt zwei Schwerpunkte. Beim
«Gestalten von Einkaufserlebnissen»
schaffen die Fachleute produkt- und
serviceorientierte Erlebniswelten,
entwickeln Promotionen, organisie-
ren Kunden-Events und führen an-
spruchsvolle Verkaufsgespräche.
Beim «Betreuen von Online-Shops»
kümmern sie sich um die Warenprä-
sentation und Abläufe im Online-
Shop, erfassen Artikel, pflegen und
werten Daten zu Onlineverkäufen und
Kundenverhalten aus.

Was und wozu?
Damit die Kundin weiss, woher
ein Spielzeug kommt und wie es
funktioniert, informiert sie der De-
tailhandelsfachmann – Spielwa-
ren fachkundig über die Herkunft
und die Handhabung.

Damit die Kundenzufriedenheit
hoch ist, tritt die Detailhandels-
fachfrau – Spielwaren freundlich
und kundenorientiert auf und be-
handelt ihre Kundschaft stets
freundlich und zuvorkommend.

Damit bei den Kindern das Inter-
esse geweckt wird, präsentiert
der Detailhandelsfachmann –
Spielwaren das Spielzeug attrak-
tiv im Laden.

Damit sie das Sortiment kunden-
gerecht gestalten kann, erfasst
die Detailhandelsfachfrau – Spiel-
waren mittels Computer und Bar-
codeleser Preis-, Artikel- und
Kundeninformationen.

Anforderungsprofil
vorteilhaft wichtig sehr wichtig

Belastbarkeit, Flexibilität

Fremdsprachenkenntnisse

Geduld

Interesse an Beratung, Interesse an
Kundenkontakt, freundliches Auftreten
Interesse an der Branche,
kaufmännisches Geschick

Organisationstalent, Selbstständigkeit

rasche Auffassungsgabe, Taktgefühl,
Diplomatie

Sinn für Ordnung und Sauberkeit

Teamfähigkeit

Verantwortungsbewusstsein

Facts

Zutritt Abgeschlossene Volksschule,
mittlere oder oberste Stufe.

Ausbildung 3 Jahre berufliche
Grundbildung. 1 Tag bis 1½ Tage pro
Woche Berufsfachschulunterricht so-
wie überbetriebliche Kurse ergänzen
die praktische Bildung.Zu Beginn der
Ausbildung entscheidet man sich für
den Schwerpunkt «Gestalten von
Einkaufserlebnissen» oder «Betreuen
von Online-Shops». Wer sehr gute
schulische Leistungen erbringt, kann
während der Ausbildung die Berufs-
maturitätsschule besuchen.
Detailhandelsassistent/in EBA Spiel-
waren: 2-jährige, verkürzte Grundbil-
dung für mehr praxisorientierte Ju-
gendliche.

Sonnenseite Detailhandelsfachleute
– Spielwaren sind Expertinnen und
Experten für Lern- und Familienspie-
le, Modelleisenbahnen, Experimen-
tierkästen, Baby-Spielsachen, Pup-
pen, Spiel- und Lernsoftware, Kinder-

bücher, Bastelsets usw. Mit viel Freu-
de und Engagement erfüllen sie tag-
täglich die Herzenswünsche ihrer
jungen und jung gebliebenen Kund-
schaft.

Schattenseite Die Arbeitszeiten
richten sich in der Regel nach den
Öffnungszeiten. Vor allem vor den
Festtagen herrscht Hochbetrieb und
es kommt zu vielen Bestellungen. Die
Detailhandelsfachleute – Spielwaren
müssen deshalb vorausschauend
planen, ein Gefühl für die richtigen
Warenmengen entwickeln und beim
Verkaufen ruhig bleiben.

Gut zu wissen Detailhandelsfachleu-
te – Spielwaren sind vor allem in
Spielwarenfachgeschäften und in
Fachabteilungen von Grossverteilern
und Warenhäusern. angestellt. In klei-
neren Geschäften sind ihre Arbeiten
oft vielfältiger und abwechslungsrei-
cher als in grossen.

Karrierewege

Betriebsökonom/in FH (Bachelor)

Betriebswirtschafter/in HF, Marketingmanager/in HF
(eidgenössisches Diplom)

Detailhandelsmanager/in HFP, Marketingleiter/in HFP,
Verkaufsleiter/in HFP, Einkaufsleiter/in HFP (eidg. Diplom)

Detailhandelsspezialist/in BP, Verkaufsfachmann/-frau BP,
Marketingfachmann/-frau BP, Einkaufsfachmann/-frau BP
(eidg. Fachausweis)

Detailhandelsfachmann/-frau EFZ – Spielwaren

Detailhandelsassistent/in EBA oder abgeschlossene
Volksschule
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